
Rheda-
Wiedenbrück

Heute

Frauenmesse
und Frühstück

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Die Katholische Frauenge-
meinschaft (KFD) St. Aegidius
Wiedenbrück lädt für heute,
Dienstag, zur gestalteten Frau-
enmesse in der Pfarrkirche mit
anschließendem Frühstück im
Aegidiushaus ein. Beginn ist
um 9 Uhr.

KFD

Veranstaltung mit
Schriftstellerin

Rheda-Wiedenbrück (gl).
„Aufbrechen zum Leben“ heißt
es am Donnerstag, 9. März, bei
der Katholischen Frauenge-
meinschaft (KFD) St. Aegidius
Wiedenbrück. In der Laurenti-
uskirche in Clarholz am Props-
teihof findet ab 19.30 Uhr un-
ter diesem Motto eine Veran-
staltung mit der die Schrift-
stellerin Andrea Schwarz statt.
Treffpunkt zur Bildung von
Fahrgemeinschaften ist um
18.30 Uhr auf Büschers Platz.
Anmeldungen nimmt Marita
Künne, w 05242/55792, ent-
gegen.

Samstag

Oldies erklingen
im „Patersbogen“

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Livemusik im Café und Tee-
haus „Patersbogen“ gibt es am
Samstag, 11. März, ab 20 Uhr
mit der Stromberger Band
„Not2Old“. Das Trio mit Su-
sanne Wagner (Gesang), Georg
Sonnenberg (Keyboard) und
Uwe Schneider (Gesang, Gi-
tarre) hat Oldies im Gepäck,
aktuelle Titel und eigene
Songs. Die Band spielt seit
2012 in dieser Zusammenset-
zung und möchte sich den Rhe-
da-Wiedenbrückern präsentie-
ren. Der Eintritt an dem Abend
ist frei – aber der Sammelhut
geht rum.

1 www.Not2Old.de

Caritas

Spielenachmittag
für die Senioren

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Die Caritas Lintel lädt alle Se-
nioren für morgen, Mittwoch,
zu einen Spielenachmittag ein.
Um 14.30 Uhr wird im Feuer-
wehrgerätehaus an der Kapel-
lenstraße mit Kaffee und Ku-
chen gestartet.

Ausgezeichnet: Die Westag-Werkfeuerwehr ehrte im Jahr des 70-jähri-
gen Bestehens zwei Jubilare. Das Bild zeigt (v. l.) Wehrleiter Hans-Jo-
sef Tönsfeuerborn, Konrad Schlieper, Karsten Weber, Andreas Hart-
mann, Norbert Flaskamp, Heinz Rehage, Ulrich Strecker, Meike Lan-
ger, Christopher Stenzel und Matthias Langowski. Bild: Wieneke

Westag-Werkfeuerwehr

Festball zum
70-Jährigen mit
zwei Jubilaren

Zur Festversammlung hatte
Werkfeuerwehrleiter Hans-Josef
Tönsfeuerborn die Musiker und
die Blauröcke aus den beiden Be-
triebsstätten in Wiedenbrück und
Wadersloh mit Partnern, die Ge-
schäftsleitung, den Betriebsrat,
die beiden stellvertretenden Bür-
germeister Norbert Flaskamp
und Konrad Schlieper, den Regie-
rungsbranddirektor sowie Stadt-
brandinspektor Ulrich Strecker
willkommen geheißen. Nicht feh-
len durften die Abordnungen der
Feuerwehren aus Rheda-Wieden-
brück und Wadersloh.

Weber als Vertreter der Be-
zirksregierung Detmold gratu-
lierte der Werkfeuerwehr zum
70-jährigen Bestehen und den
Wadersloher Blauröcken zur ak-
tuell eingegangenen offiziellen
Anerkennung als Betriebswehr.

Westag-Finanzvorstand Chris-
topher Stenzel würdigte das En-
gagement der Frauen und Männer
der Werkwehr seit ihrer Grün-
dung im Jahr 1947: „Das ist heute
in beiden Betriebsstätten eine
moderne Feuerwehr, die sich bei
stetig wachsender hoher Techni-
sierung den vielfältigen Heraus-
forderungen gewachsen zeigt.“

Stenzels Dank galt auch den 13
Mitgliedern der Ehrenabteilung
sowie der Vorsitzenden des Spiel-
mannszugs, Meike Langer, und
dessen musikalischem Leiter
Matthias Langowski.

Rheda-Wiedenbrück (ew).
Beim Festball der jetzt 70-jähri-
gen Werkfeuerwehr der Westag
und Getalit AG beim Doppe in
Bokel haben zwei langjährige
Mitglieder im Blickpunkt gestan-
den: Brandinspektor Andreas
Hartmann, der stellvertretende
Leiter der Betriebswehr, und Mu-
siker Heinz Rehage vom Spiel-
mannszug.

„In Anerkennung 25-jähriger
treuer Pflichterfüllung im Dienst
der Feuerwehr“ zeichnete Regie-
rungsbranddirektor Karsten We-
ber den Jubilar Andreas Hart-
mann mit dem Feuerwehrehren-
zeichen in Silber aus. In nur
15 Jahren habe er neun Lehrgän-
ge absolviert und zudem 21-mal
das Leistungsabzeichen erwor-
ben. Seit Februar 2004 engagiert
sich Hartmann als stellvertreten-
der Leiter der Werkfeuer.

Heinz Rehage, Musiker im
Spielmannszug der Westag-Feu-
erwehr im Rang eines Oberfeuer-
wehrmanns, erhielt für seine
60-jährige Mitgliedschaft die
Sonderauszeichnung in Gold des
Verbands der nordrhein-westfäli-
schen Feuerwehren. Als Tromm-
ler errang der Westag-Mitarbeiter
ab 1956 mehrere Auszeichnun-
gen. 1970 übernahm er die große
Pauke und spielte diese mit Be-
geisterung bis zum Eintritt in die
Ehrenabteilung im Jahr 1997.

HHRheda-Wiedenbrück
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7. März 2017

Service
Apothekennotdienst: Marien-
Apotheke, Adenauerstraße 15,
Marienfeld, w 05247/8960,
Fuchs-Apotheke, Marktstraße 1,
Friedrichsdorf, w 05209/919911,
Einhorn-Apotheke, Lange Straße
11, Lippstadt, w 02941/58221
Ärztlicher Notdienst: w 116117
(auch für Hausbesuche)
Stadtverwaltung und Bürgerbü-
ro: 8 bis 17 Uhr Rathaus Rheda,
Rathausplatz, 8 bis 12 Uhr Rat-
haus Wiedenbrück, Marktplatz,
geöffnet
Stadtbibliotheken: 10 bis
12.30 Uhr und 14 bis 18 Uhr in
Wiedenbrück, 14 bis 18 Uhr in
Rheda geöffnet
Hallenbad Wiedenbrück: 6 bis
10 Uhr und 13.30 bis 21 Uhr ge-
öffnet (27 Grad Wassertempera-
tur), Ostring
Finanzamt Wiedenbrück: 7.30 bis
12 Uhr Bürgerbüro, 8.30 bis
12 Uhr andere Stellen geöffnet,

Am Sandberg
Wochenmarkt in Wiedenbrück:
7.30 bis 12.30 Uhr, Kirchplatz
St. Aegidius
Flora Westfalica: 10 bis 13 Uhr
und 14 bis 18 Uhr Geschäftsstelle
geöffnet, Rathausplatz, Rheda
Recyclinghof Rheda-Wieden-
brück: 14 bis 18 Uhr geöffnet,
Ringstraße, w 05242/931076

Soziales & Beratung
Selbsthilfegruppe Parkinson:
15 Uhr Rehasport, Physiothera-
piepraxis Brandt und Reckmann,
Berliner Straße, Rheda
DRK Rheda-Wiedenbrück: 9 bis
16 Uhr Demenzgruppe „Herein-
spaziert“, 14 und 15.15 Uhr Se-
niorengymnastik, 17 Uhr Rot-
kreuzchor, DRK-Zentrum, An der
Schwedenschanze, 14 Uhr Skat-
gruppe, Henry-Dunant-Haus,
Franz-Knöbel-Straße, Wieden-
brück
Rheuma-Liga: 13 bis 15 Uhr Be-
ratung, w 05242/45895 (Helmut
Pabst)
DRK Rheda-Wiedenbrück: 16 bis
20 Uhr Blutspendeaktion, An der
Schwedenschanze, Wiedenbrück

klassen, Wilhelmstraße 35 in
Rheda
Jugendhaus St. Aegidius: 15 bis
16 Uhr Tai-Chi für Anfänger,
15.30 bis 20 Uhr offener Treff,
16 bis 19.30 Uhr offene Gitarren-
kurse, Lichte Straße, Wieden-
brück
Jugendhaus St. Pius: 15 bis
19.30 Uhr offener Treff (ab sechs
Jahren), Südring, Wiedenbrück
Jugendchor „Ten-Sing“: 18.30 bis
20.30 Uhr Probe, evangelisches
Gemeindehaus, Wichernstraße,
Wiedenbrück

Kultur
Leinewebermuseum: 10 bis
12 Uhr und 14 bis 18 Uhr geöff-
net, Kleine Straße, Rheda
Werkstatt Bleichhäuschen: 15 bis
17 Uhr Ausstellung „Blumen-
topf“ mit Werken von Fünf- bis
16-Jährigen geöffnet, Steinweg,
Rheda
„Lyrik trifft Piano“: 20 Uhr Kon-
zertlesung mit Ansgar Brockamp
(Klavier) und Dr. Dieter Gebhardt
(Rezitation), evangelisches Ge-
meindehaus, Ringstraße 60, Rhe-
da

zwölf Jahren), 19 bis 20.15 Uhr
Fitness für Frauen, 20.15 bis
21.30 Uhr Fitness für Frauen (Rü-
cken und Bauch), Turnhalle Jo-
hannisschule, Fürst-Bentheim-
Straße
Tanzsportclub Rot-Weiß-Gold
Wiedenbrück: 20 Uhr Training
der Erwachsenen (ab 20 Jahren),
Sporthalle Berufskolleg (Mehr-
zweckraum), Am Sandberg
SC Wiedenbrück: 19 Uhr Line-
dance für Männer und Frauen,
große Sporthalle des Ratsgymna-
siums, Rektoratsstraße
TSG Rheda: 18 Uhr Training der
Radsportler, ab Hauptstraße 102

Senioren
Caritas St. Johannes Rheda:
16.15 bis 18 Uhr Senioren-
schwimmen, Kleinschwimmhalle
der Matthias-Claudius-Schule,
Mergelstraße, w05242/42540
(Korsmeier)

Kinder & Jugendliche
Jugendzentrum Alte Emstorschu-
le: 15 bis 17.30 Uhr offener Kin-
dertreff, 12.45 Uhr Mittagstisch
„Miki“ für Schüler aller Alters-

da: 15 Uhr Info-Treff mit Bilder-
vortrag über Historie der Güter-
abfertigung, ESV-Sportheim,
Bartelsfeld B 28, Gütersloh

Kirchen
Eine-Welt-Laden Wiedenbrück:
9.30 bis 11.30 Uhr und 16 bis
18 Uhr geöffnet, Aegidiushaus,
Lichte Straße

Sport
LC Wiedenbrück: 18 Uhr Lauf-
training ab ehemaliger Michael-
Ende-Schule, Paul-Schmitz-
Straße 16, Wiedenbrück
LG Burg Wiedenbrück: 18.25 Uhr
Lauftraining unter Flutlicht, Sta-
dion am Burgweg
Wiedenbrücker Turnverein:
16.30 bis 17.30 Uhr „Fit für
Judo“, 17.30 bis 18.45 Uhr Anfän-
gertraining Judo, Piusturnhalle,
18.45 bis 20.15 Uhr Sport bei
neurologischen Erkrankungen,
Turnhalle Ratsgymnasium, 10 bis
12 Uhr Geschäftsstelle geöffnet,
ehemalige Michael-Ende-Schule,
Paul-Schmitz-Straße
VfL Rheda: 18 Uhr bis 19 Uhr
„Musical Kids“ (von acht bis

Weitere Service- und Beratungs-
angebote finden Sie montags im
Lokalteil Rheda-Wiedenbrück.

Vereine
MGV 1872 Rheda: 20 Uhr Probe,
Vereinsheim des Fürstlichen
Trompetercorps, Am Werl, Rheda
MGV Geselligkeit Batenhorst:
19.30 Uhr Probe, Vereinslokal
Hubertuskrug, Hellweg
Volkstanzkreis Rheda-Wieden-
brück: 20 bis 22 Uhr Training,
Ernst-Barlach-Realschule, Les-
singstraße, Rheda
Bouleclub Petanque: 14.30 bis
16.30 Uhr Spielbetrieb, Boule-
platz an den Tennisplätzen,
Schlossgarten Rheda
Boulefreunde Rheda: 14.30 Uhr
Spielbetrieb, Bouleplatz Hoppen-
straße, Rheda
Landsmannschaft Ostpreußen:
15 bis 17 Uhr Treffen, Gasthof
Neuhaus, Doktorplatz, RheSchle-
sier - Ortsverband Rheda:
14 Uhr Monatsversammlung,
Pfarrheim St. Clemens, Wilhelm-
straße
Bahnsozialwerk Gütersloh-Rhe-

Termine & Service

chen haben sie ihr Können unter
Beweis gestellt.

Einen hohen Stellenwert legten
die Westag-Betriebsblauröcke
auf den vorbeugenden Brand-
schutz. So sind allein 2016 mehr
als 100 Betriebsmitarbeiter auf
diesem Gebiet und im Umgang
mit Feuerlöschern geschult wor-
den.

Die aktuell 42 Frauen und
Männer der Werkfeuerwehr von
Westag und Getalit – 31 in Wie-
denbrück und elf in Wadersloh –
haben im vergangenen Jahr 2200
Stunden Arbeit im Ehrenamt ge-
leistet. Es hat keinen Brandfall
gegeben. Bei acht technischen
Hilfen, zwei weiteren Einsätzen
und acht Brandsicherheitswa-

Zahlen & Fakten

Laienspiel in St. Vit

Plattdeutscher „Weiwerhoff“
Rheda-Wiedenbrück (wi). Mit

ihren plattdeutschen Theaterstü-
cken tragen die Laienspieler aus
St. Vit dabei bei, dass das Nieder-
deutsche nicht gänzlich aus dem
hochdeutschen Sprachalltag ver-
schwindet. Alljährlich üben die
Akteure eine Aufführung ein, de-
ren Generalprobe bei Kaffee und
Kuchen bereits stets viel Anklang
findet.

Der aktuelle Bühnenreigen mit
der Komödie in vier Akten „De
Weiwerhoff“ wurde am Sonntag-
nachmittag vor zahlreichen Thea-
terfreunden aus den Seniorenhei-
men eröffnet. Weitere Aufführun-
gen finden am 11. und 18. März,
jeweils ab 19.30 Uhr sowie am
12. und 19. März, jeweils ab
15 Uhr im Vitushaus an der
Stromberger Straße statt.

Die Geschichte vom „Weiwer-
hoff“ spielt auf einem Bauernhof.
Die Bäuerin ist eine umschwärm-

te Witwe. Für diese Rolle gewann
die Laienspieltruppe als neues
Ensemblesmitglied Kirsten
Brandt, eine talentierte, junge
Frau aus Petershagen, die jetzt in
Wiedenbrück wohnt. Sie ist die
Idealbesetzung für die Rolle der
selbstbewussten Landfrau, die
den Bemühungen der Männer um
ihre Hand nicht ganz verschlos-
sen ist. In das typisch St. Viter
Plattdeutsch fügt sie sich bestens
ein.

Ihre Haushälterin, verkörpert
von Brigitte Dowiasch, energisch
im Wesen, von mächtiger Gestalt
und mit viel Lebenserfahrung,
versucht wortreich, der Bäuerin
die Wahl des prominenten Vereh-
rers aus dem Dorf – gespielt in be-
kannt-robuster Weise von Anto-
nius Krakenberg – zu erleichtern.
Aber sein Kontrahent, dargestellt
von Bernhard Steinlage, macht
sich Liebkind durch tätige Hilfe

auf dem Hof. Er imponiert der
Bäuerin durch unbezahltes Anpa-
cken.

Als die beiden Rivalen einmal
in Gegenwart der umworbenen
Bäuerin zusammentreffen, geht es
hart zu. Aber wie immer in St. Vit,
so heißt es schließlich: „Ende gut,
alles gut“.

Durch straffe Regie gelingt Re-
giesseurin Christa Richter, die
auch im Souffleusekasten agiert,
ein flüssiger Ablauf der Hand-
lung. Sie serviert den Besuchern
herzhaften Humor, vor allem aber
zwei Stunden mit dem wohltö-
nenden Plattdeutsch. Für die
Maske des Ensembles sorgt Salon
Petermann, die Technik erledigt
Oliver Krakenberg.

22 Kartenbestellungen für die
Komödie in vier Akten „De

Weiwerhoff“ nimmt Irmgard
Himmelhaus unter w 05242/
2555 entgegen.

Standesamt

Sechs Hochzeiten und
16 Todesfälle beurkundet

bert Heinrich Splietker, Kleestra-
ße 18; Caroline Korfmacher und
Florian Strugholtz, Alemannen-
weg 3.

Gestorben: Irmgard König, ge-
borene Schmidt, Kleestraße 41;
Bernhard Wingenfeld, Am Sand-
berg 18; Gerhard Erwin Pätsch,
Am Bödingsfeld 6; Wilhelmine
Maria Wood, Neuer Wall 7; Wil-
helmine Josefine Sofie Schalück,
geborene Grothe, Auf der Horst
21; Franz Helmuth Wienecke,
Drostenweg 15; Maria Stolle, ge-
borene Schlautmann, Franz-Knö-
bel-Straße 49 – alle Rheda-Wie-
denbrück.

Rheda-Wiedenbrück (gl). Im
Standesamt der Stadt Rheda-
Wiedenbrück sind in der Zeit vom
16. bis 28. Februar insgesamt
sechs Eheschließungen sowie
16 Sterbefälle beurkundet wor-
den. Nachfolgend die Personen-
standsfälle, zu denen die Beteilig-
ten ihr Einverständnis gegeben
haben.

Geheiratet: Hannelore Cornelia
Lukat geborene Frischmuth und
Reinhard Wilhelm Karl Ehle-
bracht, Westfeldstraße 2 a, Lan-
genberg; Olga Holderbein und
Viktor Ananew, Hüfferstraße 47;
Julia Friederike Schmidt und Ro-

Komödiantenrunde im Vitushaus: die Akteure des plattdeutschen Theaterspiel in St. Vit, (v. l.) Brigitte Do-
wiasch, Kirsten Brandt, Bernhard Steinlage und Antonius Krakenberg.

Kolping

Creativa ist das
Ziel der Fahrt

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Die Kolpingfamilie und die
Katholische Frauengemein-
schaft (KFD) Rheda fahren am
Samstag, 18. März, nach Dort-
mund zur Ausstellung Creati-
va, eine Freizeitmesse für alle,
die gern basteln. Etwa
700 Austeller aus 20 Ländern
sind dort vertreten. Abfahrt ist
um 8.30 Uhr am Pfarrheim
St. Clemens, Wilhelmstraße.
Im Fahrpreis von 35 Euro pro
Person sind Bustransfer, Ein-
tritt und Kaffeetrinken auf der
Heimfahrt enthalten. Auch
Nichtmitglieder sind willkom-
men. Anmeldungen bei Franz
Kersting, w 05242/45372.

Dienstag, 7. März 2017Rheda-Wiedenbrück

Dieter Linnenbrink

DL
Hervorheben


